
2'1. Bd blatt Beiblatt zur Parlamentskorrespondenz 

Anfra.ge 

der A~B.E b • n.b ich 1 e r, Dr.Kr aus und Genossen 
an den Bundesainisterfür Finanzen, 

betreffend Warena.bsatz duroh Konsumvereine. 

-.-.4!111 

2. Juni 1954 

Auf die Antr~e der Abg.Ebenbiohler, Dr.Kraus und Genossen vom 

10.2.1954, betreffend'Warenabsatz duroh Konsumvereine, an'den Herrn 

Bundesminister für Handel und Wiederauf1:,au,tei1te dieser in seiner 

Beantwor,tung vom l.April 1954, Zl.12557/Präs. I/54, roi t .. dass es dem 
Bun4eslliJt1sterium für ~andel und Wiederaufbau bekannt "sei, dass die 

Konsumvereine ihren Geschäftsbetrieb Vielfach über das nach den gelten

den gesetzlioben :Sesti~ungen zuläSsige Auamass auf den Absohluss von 

N1chtmitg1ieder~Geschäften ausgedehnt haben. Er hält daher auoh die in 

dal!' «e~enst,änd.lichen .Anfra.ge angeregten steuerlichen Massna.hJnen für gerecht

fert1gt. Weiters teilte'der Bundesminister für Handel und Wiederaufbau 

deft anfragenden Abgeordneten mit, dass das Bundesministerium für Handel 

und Wiedera\lfhau bereits am 20. Juli 1953 unter Zahl 113 905-111-18/53 
aft das Bundesministerium für Finanzen hinsichtlich des gesamten Fragen

komplexes der steuerrechtlichen Begünstigungen der'Erwerhs-und WirtscäaftsO\'" 

genosSens~haf~eranBe~reten sei. 
Die gefertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes

millister für Finanz"en die 

Anfrage: 

1. Ist der He»r Finanzminister bereit, die angeregten,steuerlichen 

!Lassaahmen zu treffen.. und 

2. 1st der Herr Finanzminister bereit, bekannt zugeben, waebisher 

auf Gruad des Schreibens des Bundesministers für Handel und Wiederaufbau 

veranlasst worden ist? 

.... -.... -
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